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Übersetzung deutsch 
 

Ludolf, von Gottes Gnaden Bischof der Kirche von Ratzeburg über alle, ist die vorliegende 

Schrift gerichtet, gegrüßt sei der Herr. Keine Erinnerung an die Ereignisse und den Erfolg mal 

auf Herz und Nieren, die Regeln der Schrift gelten allen Menschen. Ich weiß, daß wir beide 

anwesend sind, in der Gegenwart und Zukunft, daß wir Ratzeburger Präpositi einen Bann 

über zwei Kirchen, nämlich Dassow und Mummendorf Geschäfte und Lohn in Rehna und 

Wedendorf, das Nonnenkloster in Rehna dauerhaft zu verlassen. Folglich niemand in der Zu-

kunft, dann Skrupel daraus entstehen sollte, verleihen der vorliegenden Seite unser Siegel und 

Schutz bestätigt. Datum Ratzeburg, in die Johannis evangeliste, im Jahr der Gnade 1237, im 

zweiten Jahr unseres Pontifikats. 

 

 

Hintergrund 
 

Im Jahre 1237 bestätigte der Bischof Ludolph das Kloster Rehna durch eine Urkunde, die 

auch der Priester Ludolphus aus Mummendorf unterschrieben hat. 
 

Der Bischof Ludolph zu Ratzeburg stiftet das Kloster zu Rehna und gibt diesem den halben 

Zehnten unter anderem aus Bernstorf, Hanshagen und Pieverstorf. 
 

Der Bischof erteilt dem Ratzeburger Propst als Entschädigung für die abzutretende Jurisdikti-

on in Rehna und Wedendorf die Jurisdiktion (Rechtsprechung, Oberaufsicht) über die Kirche 

zu Dassow und Mummendorf. 


